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Vegetationseinheiten
Grauweiden-Gebüsch
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

12727

X

Etwa 1,15 km nordöstlich von Zölkendorf liegt inmitten einer Ackerfläche eine langgestreckte vermoorte  Senke. Sie wurde zusammen mit 
weiteren in der Nähe liegenden Senken durch einen offenen Graben  entwässert, der später verrohrt worden ist. 

Ein Großteil der Senke ist mit einem Grauweiden-Gebüsch bestanden, in dessen Bodenvegetation viel Urtica dioica wächst. Im Südteil der 
Senke, welcher zum Teil zeitweise überstaut werden kann, existieren kleine Flächen eines Sumpfseggen-Riedes mit viel Solanum dulcamara 
sowie Typha angustifolia und Sparganium erectum. 

In den übrigen Teilen der Senke  wachsen eine Rohrglanzgras-Flur, eine Brennessel-Flur, ein kleines Birken-Eschen-Gehölz sowie Silber-
Weiden.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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intensiv
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

g

Umgebung
 k    g

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Salix cinerea Urtica dioica

Calamagrostis canescens Carex acutiformis Cirsium arvense Dryopteris carthusiana
Elytrigia repens Galium aparine Geum urbanum Iris pseudacorus
Lemna minor Phalaris arundinacea Scutellaria galericulata Solanum dulcamara
Sparganium erectum

Carex elata Lycopus europaeus Typha latifolia


